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BERUFSFACHSCHULE
für Praxisanleiter in der Pflege

ENGAGEMENT UND 
VERANTWORTUNG 

FÜR ALLE 
GENERATIONEN
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KONTAKT

ÖFFNUNGSZEITEN DES SEKRETARIATS

Montag bis Donnerstag		  von 08:00 Uhr bis 12:30 Uhr
				    von 13:30 Uhr bis 16:00 Uhr

Freitag				    von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Während der Schulferien gelten Sonderöffnungszeiten. 
Entnehmen Sie diese bitte unserer Homepage.

PFLEGEBÜNDNIS MITTELBADEN

„Engagement und Verantwortung für alle Generationen“
– so lautet unser Leitmotto für die Aus- und Weiterbildung im 
Bereich der Pflege an der Robert-Schuman-Schule. Wir sehen uns 
als verlässlichen Partner und Dienstleister für unsere Ausbildungs-
einrichtungen und unsere Auszubildenden. Und dies immer mit 
dem Ziel, unseren Beitrag dazu zu leisten, eine nachhaltige und 
ressourcenorientierte Pflege zum Wohle aller Beteiligten  
weiterentwickeln zu dürfen.
Uns ist bewusst, dass die gesamtgesellschaftlichen Herausfor-
derungen nur gemeinsam bewältigt werden können. Deshalb 
engagieren wir uns als Mitglied beim Pflegebündnis Mittelbaden 
und bringen uns aktiv mit ein. 

Unsere Ziele sind vor allem:
       • Die stetige Verbesserung der qualitativ hochwertigen  
         Aus- und Weiterbildung
       • Eine veränderte positive gesellschaftliche Wahrnehmung  
         und Würdigung der Pflegeberufe
       • Die Enttabuisierung von „Alter“ und einer damit eventuell  
         entstehenden Hilflosigkeit
       • Einen Beitrag zur langen Selbstständigkeit und Selbstbestim- 
         mung aller Generationen zu leisten 

www.pflegebuendnis-mittelbaden.de



          AUSBILDUNGSZIEL

Die Weiterbildung vermittelt Kenntnisse und Fähigkeiten mit dem 
Ziel, die Anleitung von Schülern in der generalisitischen Pfle-
geausbildung übernehmen zu können. Die Teilnehmer erwerben 
Kenntnisse im Bereich der Planung und Durchführung der Pfle-
geausbildung, in der Gestaltung der Lernortkooperation, in der 
Entwicklungspsychologie und in der Leistungsbewertung. 

          AUFNAHMEVORAUSSETZUNGEN

       • eine abgeschlossene Ausbildung als Pflegefachfrau/Pflegefach  
           mann, Altenpflgerin/Altenpfleger, Gesundheits- und  
           Krankenpflegerin/ Gesundheits- und Krankenpfleger oder  
           Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerin/ Gesundheits-  
           und Kinderkrankenpfleger 
       • eine anschließende in der Regel mindestens einjährige  
           Berufspraxis.

Vorlage folgender Unterlagen bei einer Bewerbung:
       • lückenloser tabellarischer Lebenslauf mit Lichtbild
       • beglaubigte Abschrift der Examensurkunde
       • Nachweis der beruflichen Tätigkeit
       • Erklärung über eine evtl. mögliche weitere Bewerbung bzw.  
          Wiederholung der Ausbildung
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          STUNDENTAFEL

Plichtbereich

Wahlpflichtbereich

Ausbildung planen und durchführen

Leistung bewerten

Lernortkooperation gestalten
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03           KOSTEN

Für den Schulbesuch werden keine Kosten erhoben. Es können 
gegebenenfalls Kosten für ergänzende Seminare und eine Studi-
enfahrt hinzukommen.

          AUSKÜNFTE UND ANMELDUNG

Für weitere Auskünfte nehmen Sie bitte Kontakt mit dem zustän-
digen Abteilungsleiter, Herrn Schweig, auf.
Der Weiterbildungskurs beginnt im September des jeweiligen 
Schuljahres.
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Entwicklungspsychologie 1

Schuljahr 1

          GLIEDERUNG DER AUSBILDUNG

Die Weiterbildung dauert ein Schuljahr in Teilzeitform. Der 
Unterricht umfasst insgesamt 300 Stunden und findet an einem 
Schultag, der vor Schuljahresbeginn festgelegt wird, statt. Zu den 
Zeiten der offiziellen Schulferien findet kein Unterricht statt.
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          ABSCHLUSSPRÜFUNG

Die Abschlussprüfung besteht aus einer schriftlichen Prüfung im 
Fach „Die Ausbildung planen und durchführen“ evtl. ergänzt um 
eine mündliche Prüfung.
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          BERECHTIGUNG

Mit erfolgreichem Abschluss erwirbt der Teilnehmer die Be-
rechtigung, als Praxisanleiter im Rahmen der Pflegeausbildung 
entsprechend den landesrechtlichen Bestimmungen eingesetzt 
zu werden, wenn die weiteren Grundlagen (z.B. Tätigkeitsdauer im 
Bereich) erfüllt sind.
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